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»vieftaUeu bev Webattion.
F. 8. i. M. $)aju finben Sie nun

febr leirbt (Seleçtenbeit. ijerr SReq. SFltb.

§ äff ter oon ftrauenfelo oeibff.ntlicqt
foeben einen Ülufruf jur Unterf4rift.'n=
jaromlunçt Cjegen ba« neue fcbmeijertfcbe
jfreuj. ©j bte greunbe bc« alten günf»
teurfelfrcuje« f.-br jabli eid) ftnb, fo merben
bie libibtiieu 30,000 ivobl leicht jufammen
a.ebrad)t. 355er alfo finen ©rucf au«=
üben roifl, bor untcrfcbreibe. B. i.
F. ffiaä braud)bar ç\ea>rfeit märe, lafen
wir fd>on in anbei cu ^cituuaen. gür
ba« llebriçte fmb n>ii nicbt blutbürftio,

J / V y=^v>j^s ;ienu,i. H. S. Seiber, nein, ©a«

f 'jf S^pZ^j? ©ef*id>td»rii bat oor jirrj fahren bereit«
(~ \ y ~~>feJ TjZ^SZS bie 9îiinbc burd) bte i'nffe gemad)t.

Spatz. »Jcati'uli, perf«! H. v. M.
fi.ifieu ©ie frcb in ber îlrbett nur nidjt
ftbrcn, aud) »enn bie^ofl ben ermatteten
S3rtef nidit bringt, ©er Sage ÛJhïb' tft
grop. S. K. i. P. Sollen ©ie im

39rifffd>rciL.i uo>i pcrlioi fein, fo fönnen 6ie alfo anfangen; (Sntfcbulbigcn
©ic, bafj icb in beu $tmb5<°meln fcbreibe." K. i. B. ©anf für bie neue
©cnbuna.. ©rufe. H. i. Berl. ©a« (Sine für unfere Jîreife obne ^nieveffe.

R. P. i. N. ©od) ba« oon g. 3Hetli rebtiuerte illufirirtc Unterhaltung
blatt Ueber iPerg unb Ib-il" wirb 3bren SBünfcben oollitäubig entfpreebeu.
©rifh-oll flefdjriiben unb bübfdj tlluflrirt. ^ebe äucbbaiibluna. nimmt 2lbonne=
ment« auf. Gänslein. ,©it bift uunifi groB-r, at« iTu faift, i dja« nüb anber«
benfe; nu baft ©u ©ir nüb '« ©piel oerbeift, tbuft ©u b'^abrjabl oerrenfe.
SMß ©u fo fung? i glaub' e« nib fo jungt ßbmb Ttnb nüb fo a.'febrço."
M. i. G. SSir fennen bie Stbrcffe nicbt mebr; ber ©iduer ftarb lepten

Jjerbft. S3ictteidjt fann fte Sbueu ber £err Sßfarrer çtfbcn. Origenes.
greilidi ni*t, wenn Verbitterungen gerufen mitb.' N. J. i. F. ©a mißt
Sllle« ïitr! SBenn b'^aeler be ©cbalf bänb, ifeb e« la't}. Gnom, itber ©te
ftnb nato! ©ie ©iganten ft b oon ber .^eit weggerafft morbeu unb '^Damäen
beaeiftern nicht ju §elbeiia.i|äneteu. H. V. SBir fönnen entfpr eben. Ba«
luftige @ebid)icben, übei roelcbe« bie ©efmieten, neu moljl felbft lacb>n werben, lautet:
O Jperr, feub' ©einen TOofe« irieber, j iVfltleb'u, wie eine gelfeniraub.
Slnf baß er alle ©laubenöbrüber
Einführe in'« aetobie Sanb.
Saß aucb ba« ïUîeer fieb ineber tbetlen,
©amii bie bebreit Söaffetfaulen

SBenn bann ui biefer SBaff.riuine
©ie ganje 3ube fohoft ift brume,
O §eir, bann macb' bie Jî läppe ju
Uub alle SSbifei baben 'Sub'.

E. v. S. i. M 35eti.ni ging un« foeben ju. ©auf unb ©ruß. Corr Bl.
i. Berl. Qbtt Offene ift a-igenommeu uub wirb ba« tfbibige burd) bie (^niebnion
befoiçtt weiben. F. i. B. £er fteinene (Maft" bat ofi bei liu« aua, floi-ft,
aber fein îou war ftet« brummig, E. M. i. M. gür ba« legte Uîal ju fpät
unb oerfpätit; übrigen« foll un« ba« aucb nicbt berühmt. G. i. J. ©ie
werben wobl SJÎecbt b.ibcn. lliau iwiRte eben ba« ©eiiibl ju bcfcbmaBeit.
Wümme tbue! Yersehiedenen : Sliionijme«" roitb ntd)t angenommen.

Diaiom I. KL

R. CONRADI
vormals CONRADIN & VALER

In- uüu anslä:iflisctie Tisch- und Flaschenweine,
I" Marken Champagner.

Spirituosen mi<l Llqueure,
Vertretung und Dépôt von Häusern [. liauges.

'Telephon.

Tonhalle-Restauration.
Sclilancli.

Fr. Cts.
Ia Ostender Austern per Dutzend Sk ¬
ia Mou'es à la marinière à Portion .80
la Burgunder Schnecken per Dutzend 70
Schellfisch mit Kartoffeln à Portion .80
Feinster Hasen- und Rehpfeffer u. A. m.

-53-3- empfiehlt höflichst

Camille \\Vi*« Wwe.

Verflossenes Jahr habe meine vielen und mannigfaltigen
Beobachtungen, die ich in meiner 60 jährigen Praxis

gemacht habe, in meinem Werke »Heilkunde« niedergelegt. Dasselbe ist
in meiuem Selbstverlage erschienen und kann zum Preise von 5 Fr. für
die Schweiz und fi Fr. für das Ausland hei mir bezogen werden.

In meinem Werke, welches 7fi9 Seiten enthält und hübsch gebunden
ist, wird deutlich und klar, auf hundertfaltige Erfahrungen sich stützend,
gelehrt, wie die schwersten akuten und chronischen Krankheiten schnell
und sicher geheilt werden.

So wird die Diphtheritis ohne den gefährlichen Luftröhrenschnitt in
sechs Tagen radikal geheilt; durch meine Angaben gelingt es, alle Entzündungen,

die nach meinen Erfahrungen sämmtlich den gleichen Ursprung
und Charakter haben, in kurzer Zeit, die Lungenentzündung längstens in
sechs Tagen, Pocken im ersten Stadium schon in 48 Stunden sicher zu
heilen. Warum noch Impfen? Auch alle Fieber, heissen sie wie sie wollen;
Influenza, Typhus und Cholera kurire durch die angegebenen Mittel. Meine
Therapie hat sich in allen Fällen bewährt. W.er meiner Anweisung
vertraut, wird bei genauer Befolgung derselben bald zur unumstösslicheu
Gewissheit kommen, dass meine Heilkunde nur Wahres und Praktisches lehrt.

Ich empfehle dasselbe nicht nur Aerzten, sondern auch gebildeten
Laien zur Anschaffung bestens.

Schwanden, den 27. Januar, als den 87. Geburtstag 1890.
-52- Dr. med. Samuel Zopfy.

F. Grohmann, Nachfolger.
d?) BERLIN C,
Kautschuk ¦ Stempel ¦ Fabrik.

Illustr. Preislisten gratis und franko.

Export. Wiederverkaufer, resp. Agenten gesucht

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
l EMIL LEEMANN,
0 Wintertlinr,

0
0
0

£ empfiehlt vorzügliche Vernickelung, Versilberung, Vergoldung, Ver- rt
ï kupferung, Vermessingung etc. Die grössten Aufträge können in -
V kürzester Frist geliefert werden. (21-26)

0 Lager versilberter Hôtel- und Haüshaltungsgegenstände.
0
0

Jede Art (1-26)

STEMPEL
' aus Kautschuk und .Metall.

alle Apparate und Utensilien liefern billigs

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

oooooooooooooooooooooo

ZURICH. (36-52)

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Der Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, des

; Schweiz, nnd der kantuiialen Wirtlieve reine

Abonnement per Jalrr Fr. 5.

Blaue Fahne",
Münstergasse No. 4, Zürich,

iu nächster Nilho des Aktieutheaiers.

Neuestes, grösstes Hfinehener Bierlokal
mit originellen Wandgemälden,

nebst gemutblicuem Jäserstnuctien

Spezialausschank des (26)
B5rgerlitb«n Brauhauses München

(Münchner Bürgerhräu)
Vorzügliches Bier, direkt vom Fass.

Anerkannt gute Küche.
Reichhaltiges Kaltes Büffet.

Reine oll' im- u. Flaschenweine.
Carl Dorer, Restaurateur.

Pikante Lektüre!

Amorim Harem!!!
Preis Fr. 2 50 versendet gegen

Einsendung in Briefmarken die
Verl igsburhhandlung von
It. .lakolt^l hui. Berlin,
¦ 15- ^teülitzerstr 61

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst -40-26-

Greorg1 Band,
Berlin ». W.29 K.

Illustrirte Preisliste gratis.
Alten und jungen Männern

wird die soeben in ueuer,
vermehrter Auflage erschienene
Schrift desMed.-Rath Dr. MulW
über das (10-52)

{jejülörte Nerven-
iiikI NvxiihI-NvnI em*
sowie dessen radikale Heilung z.
Belehrung dringend empfohlen.
Freie Zusendung unter Couvert
für Fr. 1. 25 in Briefmarken
Eduard Benilt, Braunsehweig

TJ IK-Instrumente jeder Art ferner

Spieldosen, Dreh-Werke
wie Ariston, Mjnopan, Phönix,

Hernphon, Syniphonion
etc liefern zu zivilen Preisen
Gebrüder HUG in Zürich. 3o-26

Reparaturen. Preislisten.

»ri-f?ast-n der Redaktion.
f. 8. i. lVI. Dazu finden Sie nun

sehr leicht Gelegenheit. Herr Reg. Rlh.
Haffler von Frauenseld veiöff.nllicht
soeben einen Aufruf zur Unlcrschrisbn-
sainmluiig gegen das neue schweizerische

Kreuz, Da d>e Freunde des allen Fünf-
wörfelkrcuzeS s.br zabli eich sind, so werden
die noihigc» 30,000 wohl lcichl zusammen
gebracht. Wer also ciukn Druck
ausüben will, d.r unterschreibe. ^ lZ. i.
t?. Waö brauchbar gearsen wäre, lasen
wir schon in andcicu Zcilungc». Für
das Ucdiigi' sind wir nicht blutdürstig

r ^ / V. ^,^-.'<>>A genug. l^I. 8. Leider, nein. DaS

I « <^)ââ^ l^^?^ G.schichlchen Vit vor zu ci Iabren bereits
ì v ^^R? ^'.' Runde durch die Pr.ss.' gemacht.

Lost?. Nalnili, velsec! tt. v. t».
L issen Si.' sich in der Arb.il nur nicht
störc», auch wenn die Post den erwait.len
Brief nichl bringl. Ter Tage Müh' ist
groß. 8. X. i, t?. Wollen Sie im

Briefschrcli... yofUw s.i», so können Sic also ansang.»: »Eiilscknldigen
Sie, daß ich in den Hemdärmeln schreit'.-/' X. i. v. Dank für die neue
Sendung. «A'uß. l>i. i. SsrI. DaS Eine für unsere Kreise ebne Interesse.

N. t? I. !>I. Doch da« vo» F. Meili redigicrie illiistriilc Uiil.rballuiigs-
blall »Ueber Berg und Thal' wird Jhrcu Wünsch.'» voUlländig enlspr.ch.'n.
Geistcotl geschrieben und hübsch illustrirl. Jede Buchlzandlung nimml Adonne-
menlS auf. Lânslsin. »Du bist gwüß groß r, als Du saist, i chaS nnd anders
denke; nu daß Du Dir nüd 'S Lpiel vcrheist, lhust Du d'Jabrzahl verrenke.
Bist Du so jung? i glaub' es uid so jung, Chind fiiid nüd so g'schyo."
1^1. i. L. Wir kennen die Adresse nichl mehr; der Dichter starb letzten

Herbst. Vielleicht kann sie Jbiicn der Herr Pfarrer geben, Orlgsno».
Freilich nicht, iv.nn Verdilieriing.il g.rusen wird. kil. ^. i. f. Da nutzt
Alles Nii.'! W.'iii' d'Baeler de Schall bänd, isch eS lätz, Lnom. Aber Sie
sind naiv! Die G>ga»len si d vo» d.r ^e>l weggerafft worden und vygmäen
beaeistern nichl zu Held.'iig.saiigcii, ti. V. Wir können cnisvr che». OaS
lustige G.dichicheii, ài wel.ties die Besniigeuueu wohl s.ldst lach.» ireiden, lautet:
O Herr, send' Deinen MoicS wieder, ^ î!?>'ststeb'n, wie eine Felsenwaiid.
Auf daß er alle Älaub.iiSdrüder
Hiufükre in'S gelodie Land,
L.iß auch das Meer sich wieder theile»,
Damit die bekren Wassersäulen

W.nn dann in dies.r Wass riinne
Di.' ganze Jude s»afl ist drinne,
O Heir, dann mach' die jl larve zu
Uud alle Volke, baden Kub'.

il-, v. 8. i. bil Betrag aing u»S soeben zu. Dank und Gruß. lZorr KI.
i, SsrI. Jt're Ofs.'le ist angmomme» uiid wird das Nöibig.- durch die Erixdiiion
befolgt weid?«. 5. I. S Der stein."».' t«ast" bat vfi de, uns ang klarst»
aber s.in To» war stets bi uminig, ^. iVI. i. lìl. Für das letzte Mal zu spät
und versxäi.l; übrigens soll uns das auch »ichl b.sübieii, lZ i. ^. Sie
werden wobl N.chl babcii. Man inuni.' eden das Geiiidl zu dcichwayen.
Nümme tdue! Vvrsoliieckeneii : Anonymes wird nicht ange>iommcn.

WIM I, ü

Iii- Vâ âHaìàûuiaedk fialili- M kwàMMk,
I" >iii,l<eii l'liüinpnLner.

!Gz>!i^tt ii< !»»«>» ì»»»<I I^i<^u« i»» <

VeitröttitlA und Dépôt von liitu^zi'n I. liuu^es.

?0nd.a1l6-Iî.6Ltaurati0ii.
î^-»< Ill<t?»< Ii.

?r, t!ls,
la iZstsnàsr àstsril per Nutzend 2.
là Hou'.ss à in, niiirinièro à Portion ,80
Is. Dursunclsr Làeokêii per t>utî:enà 70
Letts.Iüsck miì LartoSsin à portiou -, 80
Reinster HALSN- nnà Rsdxkêkksr u. á,, m

-53-3- empösblt bölliekst

Vertln8sene8 ^akr dabo meine vielen »ncl man, ißfaltißen
lZeobacdtiiNizen, clis ick in meiner 60 Mlirix-en Praxis

izemackt bade, in meinem Werke -Iteillcuncle« niscierizelext^ Dasselbe ist
iu meinem Lelbütverla-Ze ersedieneii unck Kanu ^um preise von 5 ?r, kür
ckis Lcdveis unck 0 br, für ck»s âuslanck bei mir belogen vercleo.

In meinem Werke, velokes 769 Leite» eutkàit uuck kübseb ^ebunckeu
ist, virck ckeutlicb unck klar, suk bunckertkaltixe b!rfabiunZen sick slut-ieock.
gelekrt. vis ckie sckversten akuten unck ckrouiscken lirankksitso scdoeil
unck sicker gekeilt verck. n

8o virck ckie Oisiklkeritis okne cksn xefäkrlieksn I^uftrokrellseknilt iu
Secks l'amen rackikal gekeilt; ckurck weine Angaben gelingt es, alle Lnt?ünck-
uogsn, ckis nack ineiueu b'rkilkrlingi-n sämnillicli <!en gleicksn Ursprung
uuck Lkar-ikisr Kaken, in kurzer 2sit, ckie t.nngene»tüiin<!ii»g iangsteüs in
Secks "pageo, Pocken im ersten stuckinm sckoo in 48 8tuncken sicker isu
keilen. Warum nook luipseii .^uck alle b'ieker, keisssn sis vis sis voile»;
loäueriüs, pvpkiis iiiick l'boleiii, kiirire ckurck ckis angegekenen IVlittel, Neins
l'derspie kat sick in allen lallen bsväkrt. Wer meiner àvsisnng ver-
traut, virck kei giniruer kiekolgung ckersslben bâlck iz»r unumstössliobeu
Ksvissbeit kommen, ck-rss meine llsilkuncks nur Wakres unck praktisekes Iskrt,

lek sinptekle ckas-<-II>e nickt nur bersten, sonckern auck gekilcketsn
I-aien iilir Xiisekatsung Kestens,

Sebvancken, >>.-» '^!7. .lanuur, als cken 87. lZeiiiirtstag IL90,
-52- Dr iiasâ. î^-ririix ì

k. Krokmslm, Ikaodlolser.
(17) (D.,

liiustr. Preislisten gratis uncl krsnlco.
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e^ emptiekit vor-iisiiche Vernidkeluniz, Vsrsülzst'l.rliz, VergolckullT, Vsr- à
kuxkerrwA, Vsrinssàgiinx sto, vis grössten Auftrags können in -

V Kürzester brist gslistsrt vsrckso, (2l-26)
^ I^ager versilberter HSìsl» unck Lîi.ûsna1iUllgsesZSllstâitàs.

o
o

lecke ^rt, < t--^6>

' ans lvaiit>ie>i»k uu<> .^isinll,

à Apparate tliul Utensilien lielvlll billiM

in lafsìn un6 in Pulver

oooooooooooooooooooooo

2 n «.»<.'». (L6-52)

Von lîsnllsro bevnrüugt« .>Iarks,
Karantirt rein bei massigsten preisen.

OMîiislIss 0riIan
ckes 8ekv»ii!e>'isclien Vereins à.-r llôt.'ìiers, àes

scàvvà nnà àer kanì.inalen >Virtl>evereine

Klaue 5âkne",
Mr.!ZtsrZÄS!.s Isa. 4, 2 ü ri cd,

iVeiie8teü, -zriissle!, Ilüln'ln'iier kierlàl
mit «rixini llen ìViinil.'eniiiliien,

iilzlizl MôîdlicdM iwwllUcliêji,
Zpeiialausscliank clés >26)

klii'Kl>i Ii, lien liliiiilbllizesi »üllizlieii
(Vliiiieiinsr Lürgerbrä.il

VàiZIieliek kier, llii elct vum lazz.

kniZi-ksnni gute i<tiLke.
ktZiclldîilliMs Kylies NM,

keine «tk u t'l-i-ielisu^veiiue.
Varl Dorer, lîMill-gieill-,

preis i?r 2 60 vsrseiiàst gegeu
b)insenàung io IZristmarken àis
Vsrl .gstiUl-kkaoàlung vou
It. It»>t«»>»»il >,»>, kerlin,
-lü- ^«Sülil^srstr 01

Artikel in voriügl. yuzliiät
smpllelilt billigst -40-26-

It^rUn S»; SS ^
Illustrirte preisliàte grstis.

^Itsll unck ^rwAsi. lÄällnsrrl
virà àis tìosk.'o m ususr, ver-
mekrtsr ^nckags srsekisnens
SckriktàssNeà .Ks.tk0r^ ^uli»r
Uber ààs (10-52)

»»«> ^i^xii i l >i) ^«^»»,
sovis àessso raàikals tisiluns
rielskrullg àriogsuà smptodiso,
b'reis ^ussintunL unt> r Couvert
Mr I"r l^ 25 in lirislm-lrksu
Lcknurck Li'Uàt, ljràuosckweig

î5
lnskrilmsnte ^jsàsr ^rt ksr-
osr >!pislàossn. I>rsd-Wsrks
vis Aristo», lVI^nopan, pkà-
oix, Ilsniplion, 8)'i»pkanir>ll

ete lieksr» ?» sivilsu prsissn Le»
drücker t-ML in ^üriok, 3n-^6

Reparaturen. Preislisten.
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